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Neue Rahmenbedingungen 
Seit dem 6. Juni 2020 ist der Spielbetrieb in allen Sportarten unter Einhaltung von vereinsspezifischen 
Schutzkonzepten wieder zulässig. Auf den 22. Juni sind weitere Anpassungen in Kraft getreten. Bei 
Sportaktivitäten, in denen ein dauernder enger Körperkontakt erforderlich ist, wird empfohlen, die Trainings in 
beständigen Gruppen stattfinden zu lassen. Als enger Kontakt gilt dabei die längerdauernde (>15 Minuten) 
oder wiederholte Unterschreitung einer Distanz von 1.5 Metern ohne Schutzmassnahmen. 
 
Folgende fünf Grundsätze müssen im Spielbetrieb zwingend eingehalten werden:  

1. Nur symptomfrei zum Curlingspiel 

Personen mit Krankheitssymptomen dürfen NICHT am Spielbetrieb teilnehmen. Sie bleiben zu Hause, resp. 
begeben sich in Isolation und klären mit dem Hausarzt das weitere Vorgehen ab.  

2. Abstand halten 

Bei der Anreise, beim Eintreten in die Sportanlage, in der Garderobe, bei Besprechungen, beim Duschen, nach 
dem Training, bei der Rückreise – in all diesen und ähnlichen Situationen sind 1.5 Meter Abstand nach wie vor 
einzuhalten. Wo der Abstand nicht gewährleistet ist, muss eine Gesichtsmaske getragen werden oder eine 
zweckmässige Abschrankung (z.B. Plexiglas) installiert sein. Auf das traditionelle Shakehands und Abklatschen 
ist weiterhin zu verzichten. Einzig im eigentlichen Spielbetrieb ist der Körperkontakt in allen Sportarten wieder 
zulässig.  

3. Gründliches Hände waschen 

Händewaschen spielt eine entscheidende Rolle bei der Hygiene. Wer seine Hände vor und nach dem 
Spielbetrieb gründlich mit Seife wäscht, schützt sich und sein Umfeld.  

4. Präsenzlisten führen 

Enge Kontakte zwischen Personen müssen auf Aufforderung der Gesundheitsbehörde während 14 Tagen 
ausgewiesen werden können. Um das Contact Tracing zu vereinfachen, führt der Verein für den ganzen 
Spielbetrieb Präsenzlisten. Die Person bzw. die Anlage, die einen Spielbetrieb leitet, ist verantwortlich für die 
Vollständigkeit und die Korrektheit der Liste und dass diese dem/der Corona-Beauftragten in vereinbarter Form 
zur Verfügung steht (vgl. Punkt 5). In welcher Form die Liste geführt wird (doodle, App, Excel, usw.) ist dem 
Verein bzw. der Halle (=> Schutzkonzept CRB folgt separat) freigestellt. 

5. Bestimmung Corona-Beauftragte/r des Vereins bzw. der jeweiligen Anlage 

Jede Organisation, welche die Wiederaufnahme des Spielbetriebes plant, muss eine/n Corona-Beauftrage/n 
bestimmen. Diese Person ist dafür verantwortlich, dass die geltenden Bestimmungen eingehalten werden. Bei 
unserem Verein bzw. unserer Anlage ist dies Andreas Bachmann. Bei Fragen darf man sich direkt an ihn 
wenden (Tel. +41 76 368 99 00 oder corona.covid-19@ccbaselarlesheim.ch).  
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6. Besondere Bestimmungen 

 
Dieses Schutzkonzept betrifft die 22. Take-Out-Trophy und 19. 200-Jahr-Cup vom 12. – 13.09.2020, organisiert 
vom CC Basel Arlesheim.  
 
Für den Betrieb der Curling-Halle erlässt das CRB ein eigenes Schutzkonzept, das von den Teilnehmern und 
Zuschauern einzuhalten ist. Dieses wird aufgelegt. 
 
Im Restaurant Arlésienne zeichnet für das Einhalten der Schutzmassnahmen der Gastwirt verantwortlich. Den 
Vorgaben und Anweisungen des Wirtepaares und deren Angestellten ist Folge zu leisten. 
 
 
Generell halten wir folgendes nochmals fest: 
 

- Bei Krankheitssymptomen zu Hause bleiben! 
- Jede Person nimmt auf eigene Verantwortung und Gefahr am Turnierbetrieb teil 
- Versicherung ist Sache der Teilnehmer 
- kann der Mindestabstand (1,5 m) über einen längeren Zeitraum nicht eingehalten werden, ist das 

Tragen einer Schutzmaske (Mund- und Nasenbedeckung) Pflicht! Wir empfehlen grundsätzlich im 
Wechsel- und Wartebereich zur Eishalle zwischen den Begegnungen, eine Schutzmaske zu tragen! 

- Vorgaben des CRB in den allgemeinen Räumlichkeiten sowie der Curling-Halle sind einzuhalten 
- Vorgaben des Gastwirtes im Restaurantbereich sind Folge zu leisten 
- Im Eisbereich herrscht keine Maskenpflicht 
- auf dem Eis sind Mindestabstand und Körperkontaktverbot aufgehoben 
- Es wird eine Präsenzliste geführt – jeder Teamverantwortliche trägt sich ein, wenn sein Team am 

Spieltag vor Ort ist. Zuschauer und Besucher haben sich ebenfalls einzutragen. 
- Desinfektionsmittel stehen in der ganzen Halle in den allgemeinen Bereichen sowie in der Eishalle 

und im Restaurant zur Verfügung. Dies steht in der Verantwortung des CRB und Gastwirtes. 
- Jeder Spieler desinfiziert vor Spielbeginn seinen Besen (sofern Hallen-Besen) 
- Jeder Spieler benutzt während des Spiels immer die gleichen Steine und desinfiziert vor Spielbeginn 

die Griffe an «seinen» Steinen. 
 
 
Wir sind uns bewusst, dass gewisse Massnahmen und Vorschriften als lästig oder gar störend empfunden 
werden können. Gleichzeitig sind wir aber davon überzeugt, dass wir unter Einhaltung dieser Verhaltensregeln 
ein Eröffnungsturnier durchführen können, bei dem alle auf Ihre Kosten kommen..  
 
In diesem Sinne herzlichen Dank für Euer Verständnis und wir wünschen euch nun viel Erfolg und faire Spiele. 
 
 
Arlesheim, 11. September 2020 Vorstand CC Basel Arlesheim 
 
 
 
 
 
Aus Gründen der Lesbarkeit wurde im Text die männliche Form gewählt, nichtsdestoweniger beziehen sich die Angaben auf 
Angehörige beider Geschlechter. 
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